
Einschlafen dürfen, wenn man müde ist,
und eine Last fallen lassen,
die man sehr lange getragen hat,
das ist eine wunderbare Sache.
Hermann Hesse

TODESANZEIGE UND DANKSAGUNG

Unendlich traurig nehmen wir
Abschied von meiner lieben Schwester,
Schwägerin und Tante

Patricia Maria
«Pady» Kälin
15. Juli 1964 – 4. Januar 2024

Ihr langer Weg ist zurückgelegt – Licht und Schatten, Innen und
Aussen. Es war hoch und es war tief, fröhlich und schmerzlich – und
letztendlich Ruhe und ihre Hoffnung auf Frieden. Wir sind dankbar,
dass wir sie auf ihrem letzten Weg begleiten konnten.

Wir kennen keinen tapfereren, stärkeren und mutigeren Menschen als
Pady. Sie hat ihre grosse Bürde würdevoll getragen. Wir sind glücklich,
dass sie ihr Leben so selbstbestimmt wie nur möglich gestalten konnte.

Pady wird immer in unseren Herzen sein. Wir erinnern uns gerne an all
unsere fröhlichen und unbeschwerten Besuche mit manchmal aben-
teuerlichen Erlebnissen.

In Liebe
Sandra und Kurt Zgraggen-Kälin
David Zgraggen und Selina Soller
Philipp Zgraggen
Verwandte, Freunde und Bekannte

Allen, welche Pady auf ihrem Lebensweg in irgendeiner Weise
unterstützt und begleitet haben, können wir nicht genug danken.
Ihr habt ihr Leben bereichert.
Einen besonders grossen Dank ans Pflegepersonal im Magnolienpark
in Solothurn sowie den Personen des Entlastungsdienstes für die
liebevolle und empathische Betreuung. Sie fühlte sich jederzeit sehr
Zuhause. Auch dem Pflegepersonal im Insel Spital in Bern danken wir
für die herzliche und fürsorgliche Pflege während ihres Aufenthalts
sowie Abschieds.

Auf Wunsch von Pady werden keine Leidzirkulare versandt. Ebenfalls
möchte sie auf eine Trauerfeier verzichten. Ihre Asche wird zu einem
späteren Zeitpunkt auf ihrem Lieblingsberg verstreut.
Zu dieser Verabschiedung werden alle herzlich eingeladen.
Anstelle von Blumen – wünschte sie sich – Kindern in Not zu gedenken:
krebskranke Kinder, Weisen- und Kriegskinder.

Trauerfamilie: Sandra Zgraggen-Kälin, Rehweg 21, 8400 Winterthur

(mundgemalt von Pady)


